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Du Zauberkind magſt in den Sternen leſen ,
Daß Deiner harrt ein günſtiges Geſchick ;
Beſeligt Liebe Dich , Du ſüßes Weſen ,
So bleibt Dir ewig treu das Glück !

In dieſem Aug ' ꝛc.

Caſilda , ach, auf immer mir verloren !

Nein , trotzen will ich dem Geſchick ;
Ich wag ' den Kampf mit dieſem jungen Thoren ,
Es ſchützt dem Muthigen das Glück .

Hoch ! Caſilda , unſrer Herzen Königin !
Zum Aufbruch denn ! — Geleite uns

Bis zu des Waldes Saum !

Wie ſie herrſcht , wie ſie gebietet ,
Ich zügle meinen Unmuth kaum .

Auf denn , auf !

Doch dieſer , ja Du magſt es denn erfahren ꝛc.

Du Zauberkind magſt in den Sternen leſen ꝛc.

Caſilda , ach , auf immer mir verloren ꝛc.

Was Dich erfreut , ſoll uns erfreu ' n,
Zieh ' fröhlich hin , zieh' hin zur Stadt !

Dir mag die ſchönſten Blüthen ſtreu ' n
Das Glück auf Deinen Pfad .
Hoch ! Caſilda , unſ ' re Königin !

Zweiter Aufzug .

Ni
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Donna Anna . Mein Wiegenfeſt ſo feierlich begangen !
Don Luis ' Auge ſtrahlt beglückt .
Ich ſollte heiter ſeyn
Wie er ; — allein —

Woher denn dies beklomm ' ne Bangen ?
Was iſt ' s, das heut mein Herz bedrückt ?

rd



Cantabile .

An theure Ferne muß ich denken ,

Doch füllt der Sehnſucht banger Schmerz
Bei dieſem ſüßen Angedenken
Mein wunderſam bewegtes Herz .
Manch Bild aus längſt entſchwund ' nen Tagen
Tritt magiſch vor die Seele hin ,
Bald möcht ich jubeln und bald klagen ;

Iſt ' s Ahnung , was mir trübt den Sinn ?

Allegro .

Wirſt denn auch Du heut mein gedenken ,
Alfonſo , ach, wo weileſt Du ?

Muß ich vor mir die Blicke ſenken ,
Send ' ich Dir meine Grüße zu ?
Nicht meine Hand durft ' ich Dir ſchenken ,
Denn Anderes gebot die Pflicht .
Allein des Freundes Angedenken
Erloſch d ' rum in der Seele nicht .

Alfonſo , ach, wo weileſt Du ? dc.

(ſtellt ſich ſinnend an ein geöffnetes Fenſter ) ,

Nr . 8.

Chor der Gäſte . Liebeswünſche , Frühlingsblüthen
Opfert Dir der Freunde Schaar ;

Sage ſelber , ſag ' geſchwind ,
Was kann weiter ſie Dir bieten ,

Dir , des Glückes Lieblingskind ?
Freudig bringen wir es dar .

D . Anna . Habt Dank für Wunſch und Gaben .

D. Luis . Schau ' nicht ſo lüſtern nach dem Abendſtern ;
Denn wollteſt Du den Himmel haben ,

Sieh ' , Kind , ich ſchenkte Dir ihn gern .

D. Anna . Wie galant ! ( zu den Gäſten ) Nehmt Beiſpiel
Euch daran !

( zu D. Luis ) : Faſt zu galant für einen Ehemann .

Chor . Und wollte ſie den Himmel haben ,
Er ſchenkte ihn der Theuern gern .
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